
„Frühlings Einzug“ mit dem Schwarzwald Akkordeon Orchester Schömberg 

 

Das Schwarzwald Orchester Schömberg hatte am vergangenen Samstag zum 

Frühjahrskonzert in das Kurhaus Schömberg eingeladen. 

Das Orchester begrüßte die zahlreichen Zuhörer mit dem Marsch  „Frühlings 

Einzug“ und stimmte das Publikum in gewohnt flotter Weise auf einen unterhaltsamen 

Abend ein. 

Dirigent Kurt Rentschler hatte für den Abend einen Strauss bunter Melodien 

zusammengestellt, Conferencier Achim Braun  führte durch den Abend und 

verband Stück für Stück die Melodien, die alle ein Thema hatten, das Frühlingsgefühl 

der Liebe. 

Zu verschiedenen Titeln wie  Amor, Amor, Er gehört zu mir oder Eine neue Liebe ist 

wie ein neues Leben  konnten die Gäste  das Tanzbein schwingen, bevor das Orchester 

das erste, eigens einstudierte, Konzertstück spielte. Der Konzertwalzer 

„Verschmähte Liebe“ wurde  Anfang des 20. Jahrhunderts  von Paul Lincke 

komponiert, nachdem sich seine Geliebte von ihm getrennt hatte. In seiner 

Ankündigung bat Achim Braun die Zuhörer, die Augen zu schließen, und die Gefühle im 

dem Stück auf sich wirken zu lassen. 

Als weiteres Konzertstück führte das Orchester das Potpourri „Rendez-vous mit 

Fred Raymond“ auf,  das so bekannte Lieder wie: Ich hab mein Herz in Heidelberg 

verloren und In einer kleinen Konditorei beinhaltet  sowie Melodien aus der Operette 

Maske in Blau. 

 

 
 



Nach einer kurzen Pause sollte auch die Bewegung für die Zuhörer bei ein paar 

flotten Tanzrunden  nicht zu kurz kommen. 

Das Stück „Biscaya“ von James Last rundete diesen gelungenen Abend ab, 

bevor sich das Orchester mit dem Abba Stück „Thank you for the music“ bei seinem 

Publikum verabschiedete. 

Erst nach mehreren Zugaben konnte das Akkordeonorchester den Abend beschließen. 

Nach diesem gelungenen Frühjahrskonzert beginnen nun die Planungen für das 50-

jährige Vereinsjubiläum im Jahr 2017 und das damit verbundene Jubiläumskonzert, 

bei dem das Schwarzwald - Orchester Rückblick auf 50 Jahre Musikgeschichte im 

Verein halten möchte. 

 
Sabine Reich 

 

 

 

 


